für des 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig, 


N asvist previnzlat- Intelligenz Tomtols, im pog. ett! 


3 


ber 186. 


a i Angemeldete Fer e mn d 

Aa gekommen den 1. Oktober 1834. 2 : 
Die Herren Partieuliers v. Ulanowski von Warſchau und v. Richthoffen bon 
Breslau, die verwiktwete Frau Hauptmann Muller aus Graudenz, log, im engl. 

Hauſe. Frau Majerin v. Cebrom nebſt Fraͤulein Tochter aus Zoppot, log. im Ho⸗ 
tel d' Oliva. i x : = 
i Bekanntmachungen. 1 
1. Für ai Dieige Koͤnigl. Artillerie⸗Werkſtatt fol der erforderliche Bedarf von 

20 Laſt engliſchen Steinkohlen und zwar von der beſten Sorte dem Mindeſtfordern⸗ 
den zur Lieferung übertragen werden. Es werden daher diejenigen, welche dieſe 
Lieferung zu übernehmen geſonnen find, erſucht, ſich zu dem abzuhaltenden Lizita⸗ 
lonstermine, am Donnerſtag den 9. Oktober d. J. Vormittags pünktlich um 10 
Uhr einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forderungen verſiegelt und Proben von circa 
Einem Scheffel e abzugeben. VVV BE 
Zu dem Termin werden nur diejenigen zugelaſſen, welche bei Eröffnung deſſel⸗ 
ben eine Caution von Einhundert Thalern in bagrem Gelde oder in Staatspapieren 
beponixen konnen. i 8 „„ 
Die fernern Lieferungs⸗ Bedingungen koͤnnen von jetzt ab täglich in den ge⸗ 
woͤhnlichen Dienſtſtunden dei uns eingeſehen werden. 5 8 

Danzig, am 1. Oktober 1834. a SE 3 
5 „Koͤnigl. Verwaltung der Haupt = Artillerie : Werkſtate. 
Sackebeck, Kapitain. Mack, Lieutenant. 


* 


a 
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21. Mik Bezug aufi die von Skiten der hieſigen Königl. Regterung im Ile: 
Stück des Amtsblatts, und im 222ſten Stück des hieſigen. Intelligenz⸗Blatts erleſſene 
Bekanntmachung vom 11. September 171 ee 
betreffend die Ausreichung der neuen Zins⸗Coupons' zu Staatsſchuldſcheinen Se⸗ 
ries VII. pro. 1835 bis: 1838, 8 
bringt die unterzeichnete Caſſe zur: öffentlichen» Kenntniß, daß ſie mit der Annahme 
der Staatsſchuldſcheine Montag, den 29. d. M. beginnen, und: ſolche au dens nach⸗ 
folgenden Tagen, als: :- = . 
den 6. 9., 13, 16, 20., 23., 27. und, 30, October; den 3.) 6.10. 134, 16. 
20., 24. und 27. November; den 45, 8., 11, 15, 22, und: 29. Dezember in 
dem Vormittagsſtunden von 9 bis 12: Uhr fortſetzen wird. 5 
An andern Tagen kann ſich die Caſſe ihrer übrigen. Geſchaͤfte, wegen, damit 
nicht bafaſſens s Samen. N 
Zu. den: zwiefach einzuxeichenden⸗ gleichlautenden Verzeichniſſen der Staatsſchuld⸗ 
ſcheine wovon das Eine, mit der Empfangsbeſcheinigung verſehen, zuruͤckgegeben wird, 
koͤnnen die gedruckten Blaͤnqucts zu jeder Zeit von⸗ der unterzeichneten Caſſe abgeholt! 


8 7 


werden: TE 
Danzig, den. 23. September 1834. : 
Bönigl. Regierungs-SauptrKafje- 


? Awertissement- ee re 

3. Die Senriette Rettig geborne Kettig hat, nachdem ſie für majorenn erklaͤrt 

worden, untern 285 April und 20. September 1864 durch“ gerichtliche Erklarung die 

Gemeinschaft der Güter und des Erwerbes in ihrer Ehre mit dem Krüger Sriedrich- 

Wilhelm Rettig, ausgeſchloſſenn. a ; 
Pugzig, den 22: September 1834. 


8 


Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht 


i AS ERROR, DEE f n x 
4. Heute Vormittags um. 81%, Uhr ſtarb an⸗ den Folgen: des; Schlagffuſſes fünft: 
und ruhig in feinem 57ſten Lebensſahre, der Königl.! Rogjerungs⸗ und Baurath 
8 Jo hamm Sried rich Zartwich Peterfen.- f ; 
Mit tief betrübtem Herzen; zeigen“ wir theilnehmenden Verwandten und Freunden 


dieſen für uns unerſetzlichen Verlust hiermit. ergebenſt an; und find von ihrer ſtilten. 
Theilnahme überzeugt. Die hinterbliebene Wittwe, Kinder und⸗ 


Danzig, den L. Oktober 1834. 


ä —— — — — 


Schwiegerfohn . 
. Litera rei fe Win enge, . 
5% In der Buchhandlung bon Sr. Same Gerhard Heil. Geiſtgaſſe N 755, iſt⸗ 


zu haben := : BR ER 
i E Fer bern ü ch, x : 
: ober gründliche und vollftänvige: Anweiſung zum Särben derr 


4 
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Seide, Baumwotle und des Leinens. 


nm 


Wolle, 
Mit einer Anweiſung allerlei Flecken aus Zeugen zu bringen, 
: von J. J. Buͤchting. Preis 15 Sgr. 5 f 
Verlag der Ernſt'ſchen Buchhandlung in Quedlinburg.) 255 6 
Zur Empfehlung dirſes hoͤchſt brauchbaren Buches fuhren wir hier einiges vom 
Juhalte an, als: Von den Beizen. — Allgemeine Regeln beim Faͤrben. — Das 
Farben der Wolle, der Seide, der B aumwolle und des Leinens in blau, 
koth, gelb, ſchwarz, grau, fahl, violett, braun, grün und deſſen Abarten. — Pruͤfung 
der Farben auf ihre Aochtheit und Feſtigkeit. Gefaͤrbte und gedruckte baumwollene 
und leiuene Kleidungsſtucke zu waſchen, ohne ihren Farben zu ſchaden. 


— 


2 
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1 Rthlr., M. 1 Rthlr. Dbr. 15 Sgr., Ungen. 50 Rthlr. ELTERN 
Allen milden Gebern ſage ich hiermit in Namen des p. Loͤper meinen innigſten Dank. 
Danzig, den 30. September 1834. VV 
7. Dieſenigen, welche aus der Stadibibliothek Bucher entliehen haben, werden, 
der Verordnung Eines Hochedlen Rathes gemäß, hiedurch aufgefordert, dieſelben am 
aten, öten oder Aten d. M. während der Nachmittagsſtunden von 2 bis 4 Uhr 
dorthin wieder abzuliefern. Nach Ablauf dirſes Reviſtonstermines ſteht die Biblio⸗ 
thek, deren Buͤchervorrath ſich ſeit dem 1. April d. J. um 379. Bände vermehrt 
hat, Mittwochs und Sonnabends, von 2 bis 4 Uhr Nachmittags, dem gebildeten 
Publikum aufs Neue zur Benutzung offen. = ‚Dr. Lôſchinn 
Am iſten Oktober 1834. EL, £ 
3. Ich warue hiemit einen Jeden, Den Leuten meiner Schiffsmannſchaft Etwas 
auf meinen Namen zu borgen öder veräbfolgen zu lgſſen, indem ich für nichts der 
Art aufkommen werde. Caßt. J. Stephens, Führer des Schiffs Mickmack. 
Neufahrwaſſer, den 2. Oktober 1834. f n 
A er 


0 . 


Zt Pr = 


9. Da in meiner Töchteiſhule gegen waͤrtig ein neuer Curſus 1 Pr ie 
ich diejenigen, welche mir ihre Toͤchker oder Pflegebefohlenen anvertrauen wollen, ſich 
dieſerhalb gefaͤlli ip recht bald bei mir zu melden. Zugleich bin ich bereit einige Pen- 
ſionaire, auch ſolche, die andere Erziehungs⸗Anſtalten beſuchen, auf billige Bedingun⸗ 
gen zu mir zu nehmen und werde mich an in jeder Hinſicht die Zufriedenheit 
der rn die zu erwerben. Mariane Blech, Hundegaſſe W 314. 


10. e geehrten, Mitglieder der Neffource „zum 
ea e, ereine“ werden eingeladen: ſich zu der auf Freitag den 3. Okto⸗ 
ber, Abends 6 Uhr, angeſetzten General⸗Verſammlung recht zahlreich einzufinden, 
um neue Mitglieder und für das naͤchſte Jahr neue Beamte Bit wählen. 

ie eee 


h eee eder 2.909838 Sees SSS 
Heute, Freitag den 3. Dloder €. Abends, werden die Steen Ur © Al⸗ 
8 Colberg, Hafeler und Grimm, im - 


® 
® 
Rath: Weinkeller 8 
8 mit Abwechſelung einiger indbefondere arangirten Quartett's, einConzert veran⸗ 
ſtalten. Beim Eingange iſt von einer jeden Perſon ein Billet à 5 Sgr. zu 
löſen, welches am Büffet für die Halfte wieder in Zahlung 1 wird. 
Locale bekaunt gemacht. 


9 Die Geſang⸗ Piegen werden 


ee ssocessceccesss 
12 Ein Burſche aa die Jünmer⸗ Decorations: Maferci erlernen n f pass =” 
Böttchergaſſe W 1064 Bethke, Maler. 


13. Auf Tage zum Platten, Wäſche ausbeſſern, fein ſtopfen, au Schneiderarbeit, 
e N24. 
Ein adelich Gut mit 3 Vorwerken, 4 Meilen von Marienburg und 2 Meilen 

5 ben der Weichſel gelegen, mit guten Gebäuden, 700 Scheffel Winterſagt nach der 
Dreifelder⸗ Be, wovon 44 Weizen Ausitat, 250 Zuder Heu, 1000 Morgen 
Wald (Laub olz), iſt auf mehrere Jahre zu berpachten oder guch mit einem 1 
von 5000 en billig zu verkaufen, und ſogleich in Beſitz zu nehmen. Das u rige 
Capital bleibt fuͤr die 1 ſtehen. Nähere Nachricht beim Commiſſionair 
3 ur Langenmarkt NE 

u . . A A A Du SIEBEN 

Ve FF 
15. Mein Hang, Deferftadt NE 256. mit 5 heizbaren Biegen, ft zu vermiethen. 
Der SEE um es zu beſehen, befindet ſich bei dem Garn⸗Capitain Herrn Krug 
N 2 Blindow, Juſtizrathh. 

16. J dem Haufe Schnuͤffelmarkt M 634. find 3 Stuben, 1 Kuͤche, Boden 
und 1 auf Michaeli d. J. an ruhige Bewohner zu et Ä 


u t i o 
Freitag, den J. Oktober 1634 Vormittags 10 Uhr ; ia iche Mak 
115 am neuen Seepackhofe gegen 85 bare Bezahlung in Brandb. Courant in oͤf⸗ 
fentlichex Auktion verkaufen: 


N 


39876. Tonnen ſchöne kriſche holländiſche Geeringe,  - 
weſche fo eden mit dem Schiff de Vronw Catharina, Capt. Nielandt von Amſter⸗ 
bam anhero gebracht worden end. Anuht und Gorz. 


Sachen ju verkaufen in Danzig. 
SR Mobilia oder bewegliche Sachen. . 
16. Heute Abend empfehle ich Klops mit Capernſauce und Kalbsbraten a Portion 


DZ Sgr. f = Satzkowsky, Pfefferſtadt N 119. 
19. Raffinirtes Ruͤboͤhl wird jetzt zu 10 Sgr. der berliner Stoof erlaſſen. 
8 5 : J. C. Bamm. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. = 
20. Das dem Fleiſchermeiſter Franz Neumannſchen Eheleuten zugehoͤrige, in der 
Tobiasgaſſe unter der Servis⸗WM 1563. und M 7. des Hypothekenbuchs gelegene, 
auf 753 un 8 Sgr. 4 9, Pr. Cour. gerichtlich veranſchlagte Grundſtück, welches 
in einem maſſiben, 2 Etagen hohen Wohnhauſe nebſt Seiten- und Hintergebaͤude 
und Hofraum heſtehet, ſoll in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, hierzu iſt 


ein Termin auf e e eee 
bor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
Die Taxe, der neueſte 0 . de und die beſonderen Kaufbedingungen 
kennen in unſerer Regiſtratur, fo wie bei dem Auctiongtor eingeſehen werden. 
d Danzig, den 15. Juli 1834. 8 an . 
Ze Roöͤniglich Preuß. Land- und Stadtgericht. DIE 
2 Das dem Schloſſermeiſter Anton Schnegotzki zugehörige, auf dem Nounen⸗ 
hofe unter der Servis e 547. und AZ 13. des Hypothekenduchs gelegene, auf 
1029 Aa 11 Sgr. 8 A gerichtlich veranſchlagte Grundſtuͤck, welches in einem 
Wohnhauſe nebſt Hofplatz deſtehet, ſoll in nothwendiger Subhaſtation gegen haare 
Zahlung berkauft werden. Hierzu iſt ein Termin auf 5 
ae den 4. November d. J. Er 
vor dem Auetionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein und die beſonderen Kaufbedingun⸗ 
gen koͤnnen in unſerer Regiſtratur, fo wie bei dem Austionator eingeſehen werden. 
Danzig, den 18. Juni 1834. 5 2 l 
2 = Rönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
37 Die den Sriedrich Wilhelm Loffkiſchen Erben zugehorigen, hieſeſbſt auf 
dem Eimermacherhofe gelegenen Grundſtücke und zwar: 
1) unter der Servis⸗ J 1787., 1788. und 1789. unter M 6. des Hypothe⸗ 
kenbuchs, welches auf 542 g Pr. Cour. taxlrt worden und f x 
2) unter der Serbis⸗ e 1793. und IE 28. des Hypothekenbuchs, welches auf 
„02 Les abgeſchaͤct iſ tt. 5 GE 
ſollen in nothwendiger Subdhaſtation verkauft werden. Hierzu iſt ein Termin auf 
N ES den 4. Novemder d. J. a 


RER: 
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koͤnnen in unſerer Regiſtratur, 


fällige Gebäude wieder herzuſtellen, daß, ab 


8 1 


5 N 


ver ben Auctlonator Hern Engelhard ‚in oder gor dem Metusfofe angefeht. 


Die Taxe, der neueſte e chein und die beſonderen Kaufbed ingungen 
ſo wie bei dem Auctionakor eingeſehen werden. 
Danzig, den 8. Juli 1834. ws are 2 


Königl. Preuß Lands und Stadt⸗Gericht. 


ä —— — — 2 PP . 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
x Immobilia oder unbewegliche Sachen. a 


23. Das zur Johann Daniel und Auna geb. Seidler⸗Thiedeſchen Concurs⸗ 


Maſſe gehörige, sub Litt. K. XI. 259. hieſelbit belegene, und auf 84 Zu 17 
Sgr. 6 I gerichtlich gewürdigte Grundſtuͤck, wird hiemit zur nothwendigen Sub⸗ 
haſtation geſtellt. Der Lizitatſonstermin hiezu iſt auf a 
den 3. Nobember 0. Vormittags um 11 Uhr 


hier vor dem Deputirten Herrn. Juſtizrath Albrecht angeſetzt, welches mit dem 


Bemerken zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht wird, daß die Taxe und der neueſte 
Hypothekenſchein in der Regiſtratur eingeſehen werden koͤnnen, und das als Be⸗ 
dingung des Kaufs, die Verpflichtung fuͤr den Acquirenten aufgeſtellt it, das bau⸗ 

da enn ſich kein Kaufluſtiger ‚findet 
das Grundſtuͤck e der Verpflichtung der Wie⸗ 


Beneke R zubiger das Grundſt ö ber Be I 5 
derherſtellung des Gebäudes übernehmen wollen, daſſelbe der hieſigen Kaͤmmerei 


wird zugeſchlagen werden. Zugleich werden hierdurch die ihrem Namen und Auf- 


enthalt nach unbekannten Erden der Anna Seidler, verehelicht geweſenen Johann 


Daniel Thiede, als Miteigenthuͤmer dieſes genannten Gruadſtücks, zu obigem Ter⸗ 
min mit der Warnung vorgeladen, daß bei ihrem Ausbleiben mit dem Zuſchlage 
an den Meiſtbietenden oder die Kaͤmmerei verfahren, und ihnen mit allen ihren 


etwanigen Eigenthums⸗ oder ſonſtigen Anſprüchen an das Grundſtück K. XI. 259. 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. N 


Elbing, den 24. Mai 1334. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 3 
24. Das dem Brauer Chriſtian Manin gehörige, im Dorfe Oſſows ns 6, be⸗ 
legene, aus einer Hufe beſtehende Vauergrundſtück, weiches mit den dazu gehörigen 
Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden, und circa 13 Morgen Erbpachtsland auf 20% Aug 
abgeſchaͤtzt iſt, ſoll auf den Antrag des Fiskus wegen rückſtaͤndiger Forſtgefäfle im 
Wege der nothwendigen Subhaſtakion meiſtbietend verkauft werden, und es iſt hiezu 
ein peremtoriſcher Lieitations⸗Termin auf En 8 2 
den 4. Dezember c. Morgens I Uhr 85 et 

im Geſchaͤftszimmer des unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichts anberaumt, 
zu welchem beſitz⸗ und zahlungskaͤhige Kaufliebhaber vorgeladen werden. 5 
Die Taxe von dieſein Grundſtücke und die Verkaufsbedingungen Finnen kaͤglich 
in den Nachmittagsſtunden in der hieſigen Regiſtratur eingeſehen werden. 

Pr. Stargardt, den 20. Augſiſt 1834. 

a Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


* 
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Die den Töpfermeiſter Wweilgtewekiſchem Eheleuten zugehörigen; Yiefetofe sub 
55 171. 172. des Hypothekenbuchs gelegenen Grundſtücke, von welchem das Erſtere eine 
leere Bauſtelle mies einem Bretterſchauer verſehen iſt, das Letztere aber- aus: einem 
Wohnhauſe und einem im ſtadtſchen Miktelfelde belegenen Erbeland beſtehet,, ſollen 
sa den Antrag eines Glaͤubigers, nachdem ſie zuſammen auf die Summe von 1051 

N 26 Sgr. 1 & gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der nothwendigen Suv⸗ 
Fer ſüation verkauft werden, und es ſteht hiezu Fer Lieitationstermin auf 
den 4. Nobember 
vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel in unſerm Verhörzimmer hieſelbſt au. 

Es, werden daher beſitz⸗ und zahlungs faͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in 
dem angeſetzten Termins ihre“ Gebote im Preuß. Courant zu; verlautbaren, und es 
hat der Meiſtbietende iw dem Termins den Zuſchlag zu erwarten, inſofern nicht ge⸗ 
etzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe dieſer' Grundſtücke, ſo wie die 
Mute eee iind 101635 zäh unferer® Regiſtratur einzufehen. 

Marienburg, den 3. Juli 1834 

Vöniglich Preuß Landgericht. 


Auf den pol: der’ . des Jacob v. Zabinski iſt der denfelben, gu⸗ 
1 im‘ 298 rtement des! unter; üchneken Oberlandesgerichts im Stargardtſchen 
f reiſe befegene“ ergutsan Goto a > Cor welcher im“ vorigen 

Jahre auf 1259 ER 5 Sg 2 4 5 abgeſchätzt und von welchem die Taxe, ſo wie 
der neueſte Hppothckenſchein ms die beſonderen Kaufbedingungen in der Regiſtratur 
eingeſehen werden: koͤnnen „ zur Subhaſtation geſtellt unde der in: Folge des! Geſetzes 
vom 4. März os ein für allemal anzuberaumende Wietungskermin auf: 

den' 43 Dezember d. 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſo vr; Schulze im hieſig igen "Obirtindesgerihtee 
Gebäude anberaumt worden. 
Zu. dieſem Termine werden die Erben folgender im eeuc von Go⸗ 

ſtomie eingetragene Gläubiger; - 
4) des- Unterfoͤrſters Sriedrich' Ziſcher in Goſtomie ; - 

der Catharina geb. Skerka verehelichte v. Wenſiers la zu Creme 

3) der Joſeph v. Grabowski zu Glauczewitze, 5 
ober wer ſonſt in die Rechte dieſer Erblaſſes getreten Mir zur wageuchnn ihrer! 


N 


Gerechtſame; vorgeladen 
Murienerder; den 26. Juli 1834. 


Sur on des Könige Preuß, Obertensach ritnen 


r Sitar tei oem e o. 


27 lleber dies 1 der im Stargardtſchen Kreiſe gelegenen adelichen Güter 
Kein: Kfz: AF 1045, Pue N WI. ‚Zerenite” M296, welſhe dem Mathaͤus 
r Leéhwakd Je Zierskz gehört haben in; nothmwendiger Subhaſt ation verkauft und 
der Anng berchelichten Lanbſchaftsrath v. Prondzynska geboruz v. Lehwald Je: 
tert ka zugeſwylgeer worden ſind, iſt der Liauidationsprozeß a und es iſt zur 


Aumeldung und Beſcheinigüng aller Rkolanſprüche an diefe Güter, jezt deren Kauf- 
gelder ein Termin auf 2 8 
a 5 den 3. Dezember 1834 


Vormittags um 10 Uhr vor dem Depukirten Oberlaudesgerichts⸗Referendarius Lemke 
angeſetzt worden. Sa 8 rn = 8 
i Zu dieſem Termine werden hiermit alle unbekannte Glaͤubiger, welche derglei⸗ 
chen Ansprüche zu haben vermeinen, namentlich uͤber die unbekannten Erben des 
melchior v. Lehwald Jezierski vorgeladen, um in demſelben entweder perſoͤnlich 
oder durch zulaͤßige oder legitimirte Mandatarien, wozu die hiefigen Juſtizkommiſſarien 
Schmidt, John und Brandt vorgefihlagen werden, ihre Forderungen zu liquidiren 
und deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls fie mit allen ihren Anſpruͤchen an 
die genannten Guter und deren Kaufgelder werden praͤkludirt und ihnen damit ein 
ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen die Käuferin derſelben als gegen die zur Hebung 
der Kaufgelder gelangenden Gläubiger wird auferlegt werden. k 
Marienwerder, den 8. Juli 1834. >= 3 


Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Ober⸗Landes⸗ Gerichts. 


28. Die von dem Johann David Johannot von Chagnian, dem Albrecht 
v. Oſſowski unterm 24. Juni 1804 ausgeſtellte und am 30. deſſelben Monats ge⸗ 


᷑richtlich anerkannte Schuldverſchreibung, auf den Grund deren. in dem Hypotheken⸗ 


buche des e ee anal von 2000 f fir den n 83. sub 
W I., ein zu 6 Prozent verz 0 
ſowski eingetragen ſteht, iſt angeblich verloren gegangen. 


Auf den Antrag eines Inkereſſenten ergeht daher hiermit an den unbekaunten 
Inhaber dieſer Schuldverſchreibung oder deſſen Erben, oder Eeſſionarien, oder die 
ſonſt in feine. Rechte getreten find, die Aufforderung, ſich binnen 3 Monaten, und 
ſpaͤteſtens in dem auf 5 
ö den 3. Dezember a. c. Vormittags um 10 Uhr 5 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Körner anberaumten 
Termine hier zu melden und die Rechtmäßigkeit ſeiner oder reſp. ihrer Anſpruͤchd an 
eee und die auf Grund derſelben eingetragene Forderung 
nachzuweiſen. 0 x 
Wenn ſich Niemand meldet, ſo wird die mehrerwaͤhnte Urkunde für erloſchen 
erklaͤrt werden. £ SEN en SS 
Marienwerder, den 31. Juli 1834. f 
L.i.ͤvil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandes⸗Gerichts. 
e N = - = 
. &diffs:Rapport vom 30. September 1834. S 
5 e A nie k enen, a 
J. Stephens, Mickmack, v. London m. Ballaſt. Geb. Baum. 
A. Larſen, goode Haab, v. Königsberg m. Knochen, nach Hull beſtimmt. 
G. T. Mielandt, Br. Catharing, d. Amſterdam m. Stückgülern. Ordre. 
J J. Lundt, Selint, v. Stavanget m. Heringe. Ordre. ä 
RMekour gekommen. 8 
S.. Brauer. Dir Wind V. W. 
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